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Architektonische Spuren in Wien – oben ebenso wie unten

Otto Wagner hat
das Stadtbild
von Wien bis
heute geprägt.

2018 feiern wir 100 Jahre
Wiener Moderne. Eine der
wohl wichtigsten Kunst-
und Kulturepochen
österreichischer Geschichte –
die kurz vor Ausbruch des
Ersten Weltkrieges
ihren Höhepunkt erlebte.
Begeben Sie sich
mit uns auf
Spurensuche.

Von Ingrid Altermann (Text)
& Reinhard Holl (Fotos)

Die Damen trugen extra-vagante Hüte – oder
Bubikopf. Die Herren
(Geistes-)Haltung – und
ein gewisses „laissez-faire“.
Man traf einander in den
Cafés und Salons der Stadt.
Saß in Schanigärten – ge-
noss den Sommer am Sem-
mering – oder auf dem Li-
do von Venedig.
Der Nährboden für Neu-
es war geschaffen. Natur-
und Geisteswissenschaften
verschmolzen. Künstler
wie Gustav Klimt, Egon
Schiele, Otto Wagner und
Koloman Moser prägten
das Kultur- und Stadtbild
nachhaltig. Dazwischen
flanierten erotische Musen
à la AlmaMahler.
Wien um 1900.

„ES MUSS DAMALS IN
WIEN ganz interessant ge-
wesen sein!“, meinte der
Schriftsteller Hermann
Bahr süffisant – da sich der
Schmelztiegel der Donau-
monarchie selbst zum

Zentrum der intellektuel-
len und künstlerischen
Macht erschaffen hatte.
Paris, London, Berlin –
nichts dagegen.
Auch architektonisch.
Kreatives Schaffen von Ot-
toWagner, welcher 1841 in
eine wohlhabende Bürger-
familie hineingeboren wur-
de. Einst sein Konterfei so-
gar unsere 500-Schilling-
Banknote zierte. 1894 hat
man ihm die Gestaltung
der Wiener Stadtbahn
übertragen. Er entwarf
Haltestellen sowie Viaduk-
te und Brücken – die noch
heute das Stadtbild von
Wien prägen. Wagner gab
den urbanen Verkehrsmit-
teln eine spezielle Ästhetik
– Eisen wurde quasi das
neue Gold. Als Juwel bis
heute gilt auch die Station
am Karlsplatz im Herzen
von Wien. Ebenso wie das
Ensemble der Häuser an
der Wienzeile am Nasch-
markt. Dort kommt es zu
einer spontanen Begeg-

vivea-hotels.com

Bad Bleiberg 04244 90500 . Bad Eisenkappel 04238 90500

Bad Goisern 06135 20400 . Bad Häring 05332 90500

Bad Schönau 02646 90500 . Bad Traunstein 02878 25050

Bad Vöslau 02252 90600 . Umhausen im Ötztal 05255 50160

Gesund ins neue Jahr

 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
 täglich ein gesunder Smoothie
 3x vitalisierendes Aromabad

 Arztgespräch
 7 wohltuende Therapien
 Sauna- und Badelandschaft mit ganzjährig

beheiztem Außenschwimmbecken

Nutzen Sie unsere umfangreiche Therapievielfalt
und starten Sie schwungvoll ins neue Jahr.

 von € 615,- bis € 735,-
Nur noch bis zum 25.02.2018 gültig.
Preise pro Person, zzgl. Ortstaxe; sie variieren je nach Zimmerkategorie.

WienWien
– zwischen Schönheit

und Abgrund
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Frau Ingeborg in ihrer
Wohnung, die einst von
Otto Wagner entworfen
wurde und in der sie seit
mehr als 60 Jahren lebt.

Prachtbau: die Postsparkasse

Zahlreiche Details erinnern
immer noch an das Genie.

nung im Stiegenhaus mit Frau Inge-
borg. Seit mehr als 60 Jahren lebt sie
schon im Ensemble des Majolikahau-
ses, welches 1898 erbaut wurde. Auf-
zug, Stiegengeländer, Fliesen, Postkas-
ten – alles original Otto Wagner. Sie
nimmt uns mit in ihre 180-Quadratme-
ter-Wohnung im vierten Stock. Türbe-
schläge, Kastenfenster, Ornamente, alte
Tapeten – wir gehen quasi auf Zeitreise.

KURZNACH1900 nach der künstle-
rischen Aufbruchsstimmung konnte der
Visionär Wagner schließlich zwei Bau-
ten realisieren, die seinen Weltruf als
Wegbereiter der modernen Architektur
begründeten: die Postsparkasse nahe
der Ringstraße sowie die Kirche am
Steinhof. Aber genau dort blieb dem
Jahrhundert-Architekten auch ein Ek-
lat nicht erspart. Kam doch Franz Fer-
dinand zur feierlichen Eröffnung und
sprach vor allen Gästen: „Oh Gott, ist
die aber scheußlich.“
Otto Wagner erwiderte mutig: „Zu

Maria Theresias Zeiten waren die Ka-
nonen auch verziert – aber heute schie-
ßen sie deutlich besser!“
1918 – kurz vor dem Ende des ersten

Weltkrieges – starb Otto Wagner, der
wie kein anderer in Wien seine archi-
tektonischen Spuren bis heute hinter-
lassen hat.

INFO
ALLGEMEINEAUSKÜNFTE:Wiener Tourismusverband
www.wien.info/de
ANGEBOT: • Bahnfahrt 2. Klasse
• 3Nächtigungen inkl. Frühstücksbuffet im Star Inn
Hotel PremiumWien Hauptbahnhof
• Geführte Besichtigungen: OttoWagners „Weiße Stadt“
undWiener Jugendstil
• Eintritte inkl. Führungen: Klimt-Villa, Unteres
Belvedere, Wiener Secession, LeopoldMuseumundMAK
• 72-Stunden-Karte für die öffentlichen Verkehrsmittel
TERMIN: 14. bis 17. 6. 2018
PREIS: 419€ pro Person imDZ; 529€ im EZ
INFORMATIONundBUCHUNG: unter 01/89930 oder
perMail an kulturreisen@railtours.oebb.at sowie auf
railtours.oebb.at

Heute buchen,
morgen starten!

5 Tage = 4 Nächte mit HP
+ 2 Thermeneintritte!

pro Person
zum Toppreis:

€ 244,-
ab sofort ohne Silvester

bis 31.1.2018

Hotel/Rest. FISCHER
8271 Bad Waltersdorf 58

Tel. 03333/22 73 oder
www.hotel-fischer.at

Buchen: www.rhomberg-reisen.com
Experten beraten: 0800 999 955
oder in Ihrem Reisebüro
Rhomberg Reisen GmbH · Eisengasse 12 · A-6850 Dornbirn

Frühbucher-
Vorteile
Größte Auswahl 
zum besten Preis.

Erlebe besondere
        Reiseziele

Direktflüge ab Wien, Salzburg, 
München, Memmingen und Altenrhein.

Korsika, Menorca, 
Lefkas & Epirus, 
Kefalonia, Island,
Maderia & Azoren
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